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Herzliche Einladung zum 14. Seer Dorftrubel
Do., 10.9. 19.00 Uhr Grundschule See »Contra & Re beim Skat in See«
Fr., 11.9. 20.00 Uhr Schrötis’s Imbiss Dartturnier
20.30 Uhr Freigelände Schwedenfeuer und kleines Feuerwerk
21.00 Uhr Festzelt Disko mit Renee & Renee
Sa., 12.9.    10.00–18.00 Uhr Straße am Hofeteich Trödelmark für Jedermann
13.00 Uhr Sportplatz Fußballspiel See’r Nachwuchskicker
13.00 Uhr Freigelände »Heiße Piste«
mit der Nieskyer Motorsportgemeinschaft
14.00 Uhr Freigelände Spaß- und Wettkampfkegeln
14.00 Uhr Festzelt Kinderdisko und -schminken, Glücksrad
14.00–16.00 Uhr  Alte Brauerei 
Erinnerungs- und Spaßbilder im Fotostudio
20.00 Uhr Festzelt Tanz in den Abend
So., 13.9. 9.00 Uhr Festzelt Festgottesdienst der Trinitatisgemeinde See
10.00 Uhr Freigelände Spaß- und Wettkampfkegeln
Spielzeit für Kinder
11.00 Uhr Festzelt Blasmusik zur Mittagszeit
14.00–16.00 Uhr  Alte Brauerei
Erinnerungs- und Spaßbilder im Fotostudio
15.00 Uhr Festzelt »Fröhlich sein und singen«
mit der Grundschule See
Samstag, 
12. September 2009, 






10. Tag der Küche
Einladung
zur Einwohnerversammlung im Ortsteil Kosel am 19.8.2009, um
19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kosel, Krebaer Straße
Thema: Baubeginn der Kreisstraße K 8460 – Krebaer Straße
Gemeinsam wollen der Landkreis Görlitz, die Stadtwerke Niesky GmbH
und die Stadt Niesky zum Bauablauf informieren.
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Einladung
zu der am Montag, dem 24.8.2009, um 17.00 Uhr in der Jahnhalle




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Mobilfunk im OT See
Erweiterung einer vorhandenen Anlage
4. Vergabebeschluss Sanierung von Straßenflächen mit Dünnschicht-
belag in Kalteinbau (DSK)
5. Planung Ausbau und Elektrifizierung Strecke Bahnverbindung
Knappenrode – Horka durch DB AG
Thema: Variantenuntersuchung zu Querungsmöglichkeiten der
Bahnanlage im Bereich Niesky
6. Grundsatzbeschluss zu Vergabeverfahren bei öffentlichen Aufträ-
gen
7. Vorbereitung eines Vergabebeschlusses zum Abriss der Grundschu-
le I in Niesky und der Mittelschule See
8. Abriss Wohngebäude R.-Neumann-Straße 37–51 durch die Ge-
meinnützige Wohnungsbaugesellschaft mbH 
9. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste




Information über den Stand der Voruntersuchung
12. Grundstücksangelegenheiten
a)  Ausschreibung Verkauf alte Turnhalle See
b)  Verkauf ehemalige Kindertagesstätte in Kosel
13. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Informationsveranstaltung zur Planung 
Bahnausbau – Bahnhof Niesky 
Wie bereits in den Nieskyer Nachrichten der Ausgabe 7 /2009 angekün-
digt, laden die Stadtverwaltung Niesky und der Technische Ausschuss
alle interessierten Einwohner zu einer 
Informationsveranstaltung
im Rahmen der Sitzung des Technischen Ausschusses für Montag, den
24. August 2009, 18.00 Uhr, in die Jahnhalle am Zinzendorfplatz ein.
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Einladung
zur konstituierenden (1.) Tagung des Ortschaftsrates Stannewisch
am 25.8.2009, um 19.00 Uhr in der Gaststätte Stannewisch
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den amtierenden Ortsvorsteher      
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch den Ortsvor-
steher
4. Beschluss zur Anerkennung von Hinderungsgründen
5. Nachverpflichtung von Ortschaftsräten
6. Wahl des Ortsvorstehers
7. Verpflichtung des Ortsvorstehers
8. Grußwort des Oberbürgermeisters
9. Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Einladung
zur 1. Sitzung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Niesky am Mittwoch, dem 26. August 2009,
18.00 Uhr im Sitzungsraum des Rathauses
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Bericht zur Haushaltsdurchführung II. Quartal 2009 und Kredit-
aufnahme Haushalt 2009 
3. Beteiligungsbericht der kommunalen Unternehmen II. Quartal
2009 
4. Informationen zum Sachstand zu den Anträgen Fördermittel und
Maßnahmen Konjunkturpaket
5. Informationen zum Beginn der überörtlichen (Bau-)prüfung
durch das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Löbau
6. Vorberatung der Anträge der Fraktion DIE LINKE.
6.1 Erhöhung der Transparenz der Arbeit des Stadtrates
6.2 Kostenloser, gesunder Frühstücksimbiss für Grundschüler in
Niesky
7. Anpassung der Grundschulstandorte
Namensregelung
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
9. Vorberatung zur Situation der Bildung des Ortschaftsrates in Kosel
Anerkennung von Hinderungsgründen
10. Vorberatung Veränderung zur Beschlusssituation Rechnungsprü-
fung Niesky
11. Personalangelegenheiten
12. Stundungs- und Steueranträge
13. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur konstituierenden 1. Sitzung des Ortschaftsrates See am Dienstag,
dem 1. September 2009, um 19.00 Uhr in der Grundschule See
Auf der Tagesordnung stehen die Verpflichtung des neuen Ortschaftsra-




Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 8. September 2009.
Redaktionsschluss  
ist am 16. September 2009, 12.00 Uhr.
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Einladung
zur 2. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am Mon-
tag, dem 7. September 2009, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der 1. (konstituierenden) Tagung vom
13. Juli 2009 
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Konstituierung des Stadtrates und der Ortschaftsräte
2.1 Nachverpflichtung von Stadträten
2.2 Beschluss zur Anerkennung von Hinderungsgründen Ortschafts-
rat Kosel 
3. Berichterstattung des Fachbereiches Finanzen 
3.1 Beteiligungsbericht der kommunalen Unternehmen – II. Quartal
2009 
3.2 Bericht zur Haushaltsdurchführung II. Quartal 2009 
3.3 Informationen zur Kreditaufnahme – Haushalt 2009 
3.4 Informationen zum Beginn der überörtlichen (Bau-)prüfung
durch das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Löbau
4. Beschluss zur Anpassung der Bezeichnung der Grundschulen in
Niesky und zur Namensgebung
5. Beschluss zur Veränderung in der Beauftragung zur Rechnungs-
prüfung in der Stadt Niesky
6. Grundsatzbeschluss zur Anpassung der Vergabeverfahren bei öf-
fentlichen Aufträgen der Stadt Niesky
7. Beschluss zur Bestandsabgrenzung im Außenbereich Ortsteil Kosel 
8. Stellungnahme der Stadt Niesky zur Erweiterung einer Mobil-
funkanlage am Standort Schäferberg im Ortsteil See
9. Beschluss zur Ausbauplanung der Deutschen Bahn AG im Bereich
des Bahnhofes Niesky
10. Beschlüsse zur Vergabe von Leistungen:
10.1 Abriss der Grundschule I Niesky
10.2 Abriss der Mittelschule in Niesky, Ortsteil See
10.3 Abriss des Wohngebäudes Richard-Neumann-Straße 37–51 durch
die Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Niesky mbH 
11. Grundstücksangelegenheiten
11.1 Beschluss zur Aufhebung eines Grundstücksbeschlusses
11.2 Beschluss zum Verkauf der alten Turnhalle im Ortsteil See
im Ergebnis der öffentlichen Ausschreibung
12. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Erläuterungen zur Tagesordnung:
Zu TOP 2.:
Mit der Verpflichtung der zur konstituierenden Tagung am 13. Juli 2009
abwesenden Stadträte beginnt die 2. Tagung. Gegebenenfalls muss sich
auch der Stadtrat mit der Anerkennung von Hinderungsgründen für die
Mandatsausübung für die gewählten Ortschaftsräte Kosel befassen.
Zu TOP 3.:
Bedingt durch die Sommerpause und die Neuwahl des Stadtrates kommt
es erst jetzt zur Berichterstattung zum Ablauf des II. Quartals sowohl für
den Haushalt der Stadt Niesky als auch zum Beteiligungsbericht. Außer-
dem informiert die Kämmerin die Stadträte zur zwischenzeitlich erfolg-
ten Kreditaufnahme über 450.000,00 Euro im Rahmen des genehmig-
ten Haushaltes 2009. 
Der Oberbürgermeister informiert die Stadträte über die zwischenzeit-
lich begonnene überörtliche (Bau-)prüfung durch das Staatliche Rech-
nungsprüfungsamt Löbau. 
Zu TOP 4.:
Der Stadtrat beschließt die Anpassung der Bezeichnung der Grundschu-
len und die Namensübertragung von der geschlossenen Grundschule I
an die Grundschule an der Schulstraße.
Zu TOP 5.:
Auf eigenen Wunsch hat die derzeitige Rechnungsprüferin der Stadt
Niesky um Entlastung von dieser Arbeitsaufgabe gebeten. Der Stadtrat
entscheidet über diesen Antrag und über eine Neubeauftragung zur
Rechnungsprüfung.
Zu TOP 6.:
Sowohl der Bund als auch der Freistaat Sachsen haben als Gesetzgeber
eine Anpassung im Vergaberecht beschlossen. Der Stadtrat beschließt
über die Anwendung im Rahmen des Konjunkturprogramms.
Zu TOP 7.:
Die Ortslage Kosel ist durch ihre Aufsplittung in viele kleinere Sied-
lungsbereiche geprägt. Für notwendige Entwicklungsschritte ist der
§ 35 BauGB oft ein Hindernis. Der Stadtrat beschließt zu Entwicklungs-
grundsätzen im Außenbereich Kosel. 
Zu TOP 8.:
Von einem Mobilfunkanbieter liegt ein Antrag auf Erweiterung einer be-
stehenden Anlage in Niesky, Ortsteil See, Am Schäferberg, vor. Der
Stadtrat entscheidet darüber.
Zu TOP 9.:
Nachdem die Ausbauplanung der Deutschen Bahn AG im Technischen
Ausschuss am 24. August ausführlich erläutert und beraten wurde, be-
schließt der Stadtrat zur Stellungnahme der Stadt Niesky zu diesen Pla-
nungen.
Zu TOP 10.:
Im Rahmen seiner Zuständigkeit beschließt der Stadtrat zu den Verga-
beleistungen für den Abriss der ehemaligen Grundschule I an der Bahn-
hofstraße und der Mittelschule in See. In Kooperation mit der Gemein-
nützigen Wohnungsbaugesellschaft Niesky mbH steht die Entscheidung
zum Abriss des Wohnblockes Richard-Neumann-Straße 37 bis 51 an.
Zu TOP 11.:
Bei den Grundstücksangelegenheiten steht die Aufhebung eines schon
gefassten Verkaufsbeschlusses an. Außerdem kann der Stadtrat über den
Verkauf der alten Turnhalle im Ortsteil See nach der Ausschreibung in
den Nieskyer Nachrichten entscheiden. 
Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 30. August 2009, findet die Wahl zum 5. Säch-
sischen Landtag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2. Die Stadt ist in folgende 12 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 0001
Bürgerhaus Niesky GmbH, Muskauer Straße 35
Am Bahnhof, Bahnhofstraße, Comeniusstraße, Dr.-Glitsch-Straße,
Fabrikstraße, Gartenstraße 5–9, Gerhart-Hauptmann-Straße, Gers-
dorfstraße, Hausmannstraße, Muskauer Straße, Plittstraße 1–11
und 2 –20 A, Raschkestraße, Richard-Neumann-Straße, Ziegelweg
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0002
Diakonissenanstalt Emmaus – Haus Plitt, Bautzener Straße 21
Amselweg, An Heinrichsruh, Bautzener Straße, Gartenstraße 1–3
und 2–12, Goethestraße, Herderstraße, Höhnestraße, Jänkendorfer
Straße, Kollmer Straße, Lerchenweg, Lessingstraße, Lilienweg,
Löwenzahnweg, Moosweg, Plittstraße 13–41 und 22–44, Post-
straße, Schillerstraße, Theodor-Fontane-Straße, Thomas-Mann-
Straße, Waldstraße, Wiesenweg, Zum Fuchsbau




Am Langen Haag, An der Hochstraße, Görlitzer Straße, Gottesack-
erallee, Im Winkel, In den Bauernbüschen, Käthe-Kollwitz-Straße,
Königshainer Straße, Konrad-Wachsmann-Straße 1, Parkstraße 1–
7 und 2, Ringstraße, Rosenstraße, Ullersdorfer Straße
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0004
ASB Kindertagesstätte, Sonnenweg 25
Am Graben, Am Kanicht, Auf dem Sande, Birkenweg, Blockhaus-
straße, In der Aue, Johannes-R.-Becher-Straße, Konrad-Wachs-
mann-Straße 3–75 und 2–64, Parkstraße 8–44 und 9–33, Sonnen-
weg 10–30 und 15–37, Straße des Friedens, Wiesenstraße
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0005
Grundschule II, Schulstraße 5  
Albert-Schweitzer-Straße, Am Anker, Christophstraße, Doecker-
platz, Doeckerweg, Dreimännerweg, Fritz-Schubert-Straße, Fritz-
Thiele-Platz, Hans-Sachs-Weg, Kirchgasse, Ludwig-Ey-Straße,
Neusärichener Straße, Quitzdorfer Weg, Robert-Koch-Straße, Ro-
thenburger Straße 1–51 und 4–66, Schlesienplatz, Schulstraße,
Sonnenweg 2–8 und 3–13, Unmackstraße, Weidenweg, Werk-
mannstraße





August-Bebel-Straße, Badeweg, Bayernweg, Die Neue Heide,
Fichtestraße, Frankenweg, Friesenweg, Grenzweg, Heinrich-Hei-
ne-Straße, Hessenweg, Jahnstraße, Lausitzer Weg, Martinstraße,
Maxim-Gorki-Straße, Puschkinstraße, Rothenburger Straße 55–87
und 68–128, Rudolf-Breitscheid-Straße 15–35 und 22–40B,
Sachsenweg, Schwabenweg, Thüringer Weg
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0007
DRK-Kindergarten Knirpsenland, Schleiermacherstraße 17
Am Gerberhaus, Breite Gasse, Cottbuser Straße, Forster Straße,
Gubener Straße, Herbert-Balzer-Straße, Karl-Liebknecht-Straße,
Neuhofer Straße, Querweg, Reichendorfer Straße, Rudolf-Breit-
scheid-Straße 1–13 und 2–12 A, Schenkendorfstraße, Schleierma-
cherstraße, Schmaler Weg, Spremberger Straße, Steinplatz, Stein-
straße, Thomas-Müntzer-Straße, Trebuser Straße, Uthmannstraße
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0008
Jahnhalle (Schulhof Gymnasium), Ödernitzer Straße 7c
Am Markt, Gerichtsstraße, Horkaer Straße, Lehrergasse, Ödernit-
zer Straße, Pestalozzistraße, Schlossergasse, Zinzendorfplatz
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0009
Feuerwehrgerätehaus Ödernitz, Brunnenstraße 9a
gesamter Ortsteil Ödernitz
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0010
Grundschule See, Martin-Voß-Straße 32
gesamter Ortsteil See
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0011
Gemeindezentrum Kosel, Krebaer Straße 26
gesamter Ortsteil Kosel




Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 
9. August 2009 übersandt worden ist, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses am Wahltag um 16.00 Uhr in der Großen Kreisstadt Niesky,
02906 Niesky, Muskauer Straße 20 /22, Zimmer 203, zusammen. 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wäh-
ler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzubringen und sei-
nen Personalausweis oder Reisepass bereitzuhalten. Die Wahlbe-
nachrichtigung wird auf Verlangen bei der Wahl abgegeben. Ge-
wählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer:
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei und
deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche verwendet, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen unter Angabe des Kennworts
und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung;
b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien
und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung sowie jeweils die
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslis-
ten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die
Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stärke-
verhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag berechnet sich al-
lein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der Wähler gibt
a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab,
indem er auf dem linken Teil seines Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und
b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab,
indem er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlzelle des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so
gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar
ist. 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem
Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden. 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Niesky, 19. August 2009 gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Bekanntmachung
In dem Wahllokal 0008 Jahnhalle, Ödernitzer Straße 7c, werden für
wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel, auf denen Geschlecht und
Geburtsjahr in fünf Gruppen vermerkt sind, verwendet.
Diese Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik ist gemäß § 51
Abs. 1 Sächsisches Wahlgesetz zulässig. Die näheren Einzelheiten re-
geln die §§ 70 bis 73 Landeswahlordnung (LWO).
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahl-
geheimnisses ausgeschlossen. gez. Rückert, Oberbürgermeister
Bekanntmachung der Gemeindebehörde 
über das Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag 
am 27. September 2009 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Große Kreis-
stadt Niesky wird in der Zeit vom  7. bis 11. September 2009 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Nies-
ky/Rathaus, 02906 Niesky, Muskauer Straße 20 /22, Zimmer 105,
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen,
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melde-
rechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmel-
degesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 7. September 2009 bis 11. September 2009,
spätestens am 11. September 2009, 12.00 Uhr, bei der Großen
Kreisstadt Niesky /Rathaus, 02906 Niesky, Muskauer Straße 20 /22,
Zimmer 105, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 6. September 2009 eine Wahlbenachrich-
tigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
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nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 158 –
Görlitz – durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 6. September 2009) oder die
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 11. September 2009) ver-
säumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder
der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 25. September 2009, 18.00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fern-
schreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare
elektronische Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Große Kreisstadt Niesky, 19. August 2009 
Rückert, Oberbürgermeister 
Bekanntmachung der Landesdirektion Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) über Anträge
auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
Gemarkungen Kosel, Niesky und Stannewisch der Stadt Niesky 
vom 3. August 2009
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die Vattenfall Europe
Mining AG, Abt. Grunderwerb /Liegenschaften E-ZL, Vom-Stein-Stra-
ße 39, 03050 Cottbus, Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigungen gemäß §9 Abs. 4 des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182,
2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat.
Die Anträge umfassen bestehende Pegelanlagen (Grundwassermessstel-
len) nebst Schutzstreifen in den Gemarkungen Kosel (Flur 1, 5, 6, 7),
Niesky (Flur 15) und Stannewisch (Flur 1, 2) der Stadt Niesky.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flurstü-
cke der oben aufgeführten Gemarkung können die eingereichten Anträ-
ge sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
vom  28. September 2009 bis einschließlich 26. Oktober 2009
während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr
Fortsetzung nächste Seite
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GOLD – SILBER – MÜNZEN – VERKAUF
Kontakt: Hr. Michalsky, Telefon 0172 /9597098
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und 15.00 Uhr, freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr) in der Landesdirektion
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist gemäß § 9
Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5  der Verordnung zur
Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vor-
schriften auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchfüh-
rungsverordnung – SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I 
S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränk-
te persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden
Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit do-
kumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990.  
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist,
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen rich-
ten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist
oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen
wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 (Zimmer 2023) be-
reit.




See Grundschule am 25.8.2009 von 13.45 bis 14.15 Uhr 
Neutrale Energieberatung 
Donnerstag, 3. September 2009, 16.00–18.00 Uhr im Rathaus Niesky







Plittstraße 20a · 02906 Niesky · Tel. 03588/223940
Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Auf diesem Wege möchten wir uns für  
die zahlreichen Glückwünsche und 
Geschenke zur Geburt unseres Sohnes 
A L B E R T  H Ä N S E L
recht herzlich bedanken. 
Niesky, August 2009 die Eltern Anke Poprawa & René Hänsel









Tel. / Fax 03588 /204424 · www.altmann-dachdecker-gmbh.de






02906 Niesky · Görlitzer Str. 27 · Tel. 03588/259507 · Fax 03588/204233
www.ba-kammer.de Ankauf von Waffen + Munition jeglicher Art
Heiderose Silbe Generalagentur Am Bahnhof 5 · 02906 Niesky
Tel. (03588) 201134 · Fax (03588)202003
Funk 0172 /7363533
Sprechzeiten: Dienstag 8–18 Uhr · Donnerstag 12–18 Uhr
Samstag 8–12 Uhr
Stark in den Leistungen und im Service.
besse      ersichert
Sicherheit aus einer Hand.
Die R+V-PrivatPolice.
Sicherheit aus einer Hand!
Die R+V-PrivatPolice bündelt die für Ihren privaten Rundumschutz wesent-
lichen und unverzichtbaren Leistungen in einer einzigen Police: Haftpflicht-,
Hausrat-, Wohngebäude-, Rechtsschutz- und Risiko-Unfallversicherung.
Nur ein Ansprechpartner, nur eine Abrechnung!
Statt unterschiedlicher Ansprechpartner und Einzelabrechnungen für jede
Versicherung bündelt die PrivatPolice nicht nur alle Versicherungen, Sie ha-
ben auch nur noch einen Ansprechpartner und erhalten eine übersichtliche
Abrechnung. Das spart Ihnen Zeit und Nerven.
Versicherungsschutz individuell kombinierbar!
Wählen Sie nur die Versicherungen, die Sie wirklich brauchen. Alle Versiche-
rungen und Leistungen können Sie individuell zusammenstellen. Am besten
können Sie natürlich von der R+V-PrivatPolice profitieren, wenn Sie mög-
lichst viele Leistungen bündeln.
– Anzeigen –
WARNUNG!
An alle Badegäste der Talsperre Quitzdorf
Es besteht zurzeit eine starke Blaualgenentwicklung. Sie können dies an
der intensiven Trübung und Verfärbung des Wassers sowie zeitweilig
auch an den Schlieren und Auftriebmassen erkennen. Die Blaualgen
können giftig sein!
Das Gesundheitsamt des Landkreises Görlitz warnt vor dem Baden im
Stausee. Wegen der geringen Sichttiefe von nur 0,40 m ist ebenso die
Wasserrettung nicht mehr gewährleistet.
Sollte trotzdem gebadet werden, sind folgende Hinweise zu beachten:
• Vermeiden Sie, beim Schwimmen Wasser zu schlucken!
• Vermeiden Sie den Aufenthalt in Bereichen mit sichtbaren Schlie-
ren!
• Kinder und Kleinkinder sind besonders gefährdet!
• Falls Beschwerden nach dem Baden auftreten sollten (z.B. Übel-
keit, Erbrechen, Durchfall, Atemnot, Hautreizungen oder Quad-
deln) suchen Sie einen Arzt auf und melden Sie dies Ihrem Gesund-
heitsamt.
Die Giftwirkung kann sich steigern, wenn an mehreren Tagen hinterein-
ander algenhaltiges Wasser geschluckt wird.
Niesky, den 31.7.2009 Landkreis Görlitz, Gesundheitsamt
Bautzen, Landestalsperrenverwaltung Betrieb Spree /Neiße
Information
In der Stadtverwaltung Niesky ist die Aufstellung »Kulturdenkmale im
Freistaat Sachsen« für die Stadt Niesky einschließlich der Ortsteile ein-
zusehen. Die Denkmalliste liegt zu den Öffnungszeiten des Rathauses
im Bereich Technische Dienste, Erdgeschoss, Zimmer 5, aus.
Rückert, Oberbürgermeister
Zivildienstplatz zu besetzen
Die Stadtverwaltung Niesky bietet einen Zivildienstplatz ab 1. Novem-
ber 2009 in der Kindertagesstätte/Hort See an. Eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung der Bewerber wird für die Besetzung dieser Stelle vor-
ausgesetzt.  
Anerkannte Kriegsdienstverweigerer aus Niesky oder den Ortsteilen
melden sich bitte bei der Stadtverwaltung Niesky im Fachbereich Zen-
trale Dienste. Tauch, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste 
Bewerbung zum Nieskyer Weihnachtsmarkt 2009
Auch wenn die Tage noch lang und heiß sind, so bitten wir Sie doch
schon heute an den Weihnachtsmarkt zu denken, denn der Bewerbungs-
schluss für Sie als Händler zum diesjährigen Nieskyer Weihnachtsmarkt
ist bereits der 14. September 2009.
Ihre Bewerbungen senden Sie an die Stadtverwaltung Niesky, Muskau-
er Straße 20 /22 in 02906 Niesky.
Bitte geben Sie dabei Ihr Warenangebot, den Platzbedarf (Länge, Tiefe,
Höhe des Standes) und den Bedarf an Energie in kW an. Wasser kann
nicht bereitgestellt werden. Weiterhin vergessen Sie Ihren Namen, Ihre
Anschrift und Ihre Telefonnummer nicht, für eventuelle Rückfragen.
Wir senden Ihnen auch gern ein Bewerbungsformular zu.
Der kleine Weihnachtsmarkt geht vom Montag, dem 30.11.2009, bis
zum Freitag, dem 4.12.2009, täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr.
Am 5.12. und 6.12.2008 wird wieder unser traditioneller Weihnachts-
markt auf dem gesamten Zinzendorfplatz stattfinden, Samstag von 12.00
bis 21.00 Uhr und Sonntag von 12.00 bis 19.00 Uhr. Für Rückfragen ste-
hen wir Ihnen zu den Sprechzeiten unter Tel. Nr. 03588 /282623, Fax-
Nr. 03588 /282681 oder E-Mail: gewerbe@niesky.de zur Verfügung.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
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p.P. ab € 392,-
DOM. REPUBLIK
VIK Hotel Arena Blancaaaaa
2 Wo. DZ/AI/Flug
p.P. ab € 1.181,-













2 Wochen im DZ
Alles inklusive, Flug
p.P. ab € 1.169,-
Kuba, Varadero
Playa Caletaööö
2 Wochen im DZ
Alles inklusive, Flug
p.P. ab € 1.199,-
Winterzeit ist Fernwehzeit!
Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten.  Stand Juli 2009
Dominikanische Republik,
Punta Cana
VIK Hotel Arena Blanca öööö
2 Wochen im DZ
Alles inklusive, Flug
p.P. ab € 1.211,-





Am Montag, dem 14. September 2009,
bleibt das Rathaus Niesky geschlossen, au-
ßer das Wahlbüro.
Der Bereich Gewerbe /Gaststätten ist am 24. und 25.8.2009 und




Bereits seit 1994 bin ich in diesem Beruf tätig.
Ihre individuellen Wünsche erfülle ich gern
– »sauber machen«
– »einkaufen und kochen«




– »Arztbegleitung und Behördengänge«
Außerdem habe ich 
jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Probleme.
Ich bin immer






Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr. Fundtag Gegenstand Fundort 
53 /09 17.7.2009 Damenfahrrad, dunkellila Jugend-
mit Hupe zentrum
54 /09 22.7.2009 Damenarmbanduhr, Horkaer Straße
goldfarbenes Metall-
armband, rechteckig 
56 /09 6.8.2009 1 Fahrradschlüssel Horkaer Straße /
Durchfahrt
57 /09 24.7.2009 Damenarmbanduhr, silber-
farbenes Metallarmband,
rechteckig Waldfriedhof
58 /09 15.5.2009 Mountainbike, silberfarben 
mit Hörner R.-Neumann-Str.
59 /09 21.6.2009 Mountainbike, schwarz 
mit Hörner Kollmer Straße
60 /09 23.6.2009 Mountainbike, A.-Bebel-Str./
schwarz mit Korb Thüringer Weg
61 /09 7.7.2009 Damenfahrrad, lila Einfahrt 
Gartenanlage
62 /09 8.7.2009 Damenfahrrad,
schwarz überstrichen Kollmer Straße
63 /09 4.8.2009 Damenfahrrad, grau Rosenstraße
64 /09 6.8.2009 Herrenfahrrad,
blau überstrichen Am Markt
66 /09 Mai 2009 Schlüsselbund mit Teddy und
rotem Herz, 6 Schlüssel EDEKA-Markt
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 106,
Telefonnummer 282615 bzw. über www.niesky.de unter Bürgerinfor-




Unter dem Titel »Kraft-Wärme-
Kopplung, Effizienz von Groß bis
Klein« hat die Sächsische Energie-
agentur – SAENA GmbH im Rah-
men ihrer Kampagne »Mach mit.
Bau nachhaltig« eine weitere Informationsbroschüre für Bauherren,
Hauseigentümer & Co. herausgegeben. Sie kann kostenfrei bei der SAE-
NA unter folgender Nummer 0351 /4910-3180 bestellt oder unter
www.bau-nachhaltig.de als PDF heruntergeladen werden.
Unter der Kraft-Wärme-Kopplung ist eine hocheffiziente Technologie
zur Energieversorgung zu verstehen. Sie kann sowohl in privaten Häu-
sern als auch in Betrieben zum Einsatz kommen. Der quadratische Rat-
geber erklärt nicht nur die Funktionsweise der Kraft-Wärme-Kopplung
(KWK), sondern auch die technologische Entwicklung und die heute zur
Verfügung stehenden Anlagen. Für Bauherren, Eigentümer und Unter-
nehmen sind besonders die Kapitel Wirtschaftlichkeit und die Einsatz-
gebiete solcher Anlagen interessant. Des Weiteren werden staatliche
Fördermöglichkeiten zur Finanzierung skizziert. Neben dieser Broschü-
re hat die SAENA weitere Publikationen im Zusammenhang mit der
Kampagne herausgegeben, zum Beispiel zu den Themen Photovoltaik,
Solarthermie, Heizungsanlagen oder der Wärmepumpe.
Die Internetseite zur Kampagne www.bau-nachhaltig.de bietet zudem
weiterführende Informationen zum energieeffizienten Bauen und Mo-
dernisieren. Die Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH ist ein
vom Freistaat Sachsen und der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank
– (SAB) gegründetes unabhängiges Kompetenz-, Informations- und Be-
ratungszentrum rund um das Thema Energie.
Pressekontakt: Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH, Christi-
ne Jany, Tel.: 0351 /4910 -3165, FAX: 0351 /4910 -3155, E-Mail:
christine.jany@saena.de
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Muskauer Straße 51 · 02906 Niesky
Telefon 03588 /261743
Ihre neuen Rückenschulkurse
■ 7.9.2009 für Fortgeschrittene      ■ 8.9.2009 für Anfänger
Beginn jeweils 19.00 Uhr
Krankenkassen unterstützen Ihr aktives Handeln!
Anmeldung unter 03588 /261743
Gut zu wissen, 
was mein Besitz wert ist!







B.Z.S. – Bundesverband der Zertifizierten
Sachverständigen e.V.













• ABS, ESP inkl.ASR
• Automatische elektr. Feststellbremse
• ZV mit Fernbedienung
• Bordcomputer
Verbrauch kombiniert von 7,1 l/100 km - 5,6
l/100km. CO2-Emission: kombiniert von 165 g/




02828 Görlitz  · Nieskyer Straße 913 
Tel.: 03581/38247-0 · Fax: 03581/3824713 
www.peugeot-goerlitz.de
– Anzeigen –
im August /September 2009
zum 102. Geburtstag
3.9.2009 Frau Margarete Pietsch
zum 98. Geburtstag
26.8.2009 Frau Elisabeth Kerger 
zum 95. Geburtstag
26.8.2009 Frau Viktoria Oertel
6.9.2009 Frau Erna Sergon
14.9.2009 Herrn Gerhard Wottke
zum 94. Geburtstag
13.9.2009 Frau Else John 
zum 93. Geburtstag
20.8.2009 Frau Gertrud Wobus 
zum 90. Geburtstag
11.9.2009 Frau Charlotte Justmann
Frau Liesbet Kliem
12.9.2009 Frau Christa Wunderlich
13.9.2009 Herrn Georg Wilde 
zum 85. Geburtstag
7.9.2009 Frau Erika Dangelmaier 
9.9.2009 Frau Rudi Schumann
zum 80. Geburtstag
23.8.2009 Frau Hildegard Schumann
14.9.2009 Frau Ursula Peukert,
Frau Ella Beland und
Herrn Alfred Klemt in See
zum 75. Geburtstag
22.8.2009 Herrn Rainer May 
24.8.2009 Herrn Heinz Jurke in See
26.8.2009 Frau Irmgard Dambowy und
Frau Susanne Rösler
31.8.2009 Herrn Klaus Prugel
4.9.2009 Frau Gerda Hillmann in Ödernitz
6.9.2009 Herrn Herbert Puhlmann in See und
Frau Gisela Lehmann
7.9.2009 Frau Rosemarie Hahn
12.9.2009 Frau Eva Schütz





Sparen für junge Hüpfer!







Wir haben die passenden 
Angebote und den 
KNAX- Klub!
KNAX-Pool-Party
Sonntag, 23. August 2009,
14.00 bis 18.00 Uhr, im
Trixi-Bad Großschönau
KNAX-Kinderfest
Samstag, 05. September 2009,
14.00 bis 18.00 Uhr, auf dem 
KNAX-Spielplatz Sproitz
Sparkasse
       Oberlausitz-Niederschlesien
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann




– ohne Wartezeiten – 
BEI UNS BEKOMMEN SIE:
zum 70. Geburtstag
21.8.2009 Frau Edith Lachmann 
22.8.2009 Frau Edeltraud Neumann und
Frau Hannelore Kleicke
30.8.2009 Frau Sigrid Schmidt und
Herrn Konrad Pechmann
1.9.2009 Frau Sigrid Gerber
2.9.2009 Frau Erika Michler in Stannewisch
8.9.2009 Frau Edith Proske in Stannewisch
10.9.2009 Frau Gerda Junker
12.9.2009 Frau Hildegard Kappler in Kosel
13.9.2009 Frau Rita Minkley
15.9.2009 Herrn Heinz Herrmann
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft
Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr .................................................................................................................................. 112
Rettungsdienst, DRK ......................................................................................................... 112




Giftnotrufzentrale .................................................................................... 0361 /730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................................................. 201182, 25320
– Strom ................................................................................................ 201182, 25320
– Wasser /Abwasser ................................................................. 201182, 25320
ENSO
Service-Telefon .............................................................................. 0180 /1686868
Störungsrufnummern:
– Erdgas .............................................................................................. 0180 /2787901
– Strom ................................................................................................ 0180 /2787902
NotRufe
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
22.8.2009 Herr Dipl.-Med. Flämig
Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 /201558
29.8.2009 Herr Dr. med. Hartmann
Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 /205406
5.9.2009 Herr Dr. med. Hurtig
Niesky, Jänkendorfer Str. 8, Tel. 03588 /204674
12.9.2009 Frau Dipl.-Med. Zindler
Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 /207023
19.9.2009 Herr Volker Höynck, Praktischer Arzt
Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 /222368
Notdienste der Zahnärzte
22.–23.8.2009 ZÄ H. Schönrich
Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 /205514
29.–30.8.2009 ZA M. Quitzke
Kodersdorf, Str. d. Einheit 37b, Tel. 035825 /750
5.–6.9.2009 ZÄ K. Spichale
Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 /207897
12.–13.9.2009 Dr. Chr. Schwabe
Dauban, Dr. M.-Grollmuß-Str. 18, Tel. 035932 /31044
19.–20.9.2009 ZÄ H. Salewski
Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 /207864




bis 23.8.2009 Frau Dr. Domsgen           
Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
Tel. 03581 /83055
24.–26.8.2009 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Tel. 03581 /406582 oder  0170 /5205731
27.–28.8.2009 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0162 /9147113
29.–30.8.2009 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0171 /7775296
31.8.–6.9.2009 Frau Dr. med. S. Roy
Görlitz, Struvestr. 16
Tel. 03581 /406535 oder 0151 /53617901
7.–9.9.2009 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Tel. 03581 /406582 oder 0170 /5205731
10.–11.9.2009 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0171 /7775296
12.–13.9.2009 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0162 /9147113




bis 27.9.2009 Museum Niesky Sonderausstellung    
»Geschichte der Postkarte«
Aus der Sammlung von Hubert Kreisch /Görlitz
25.8.2009 10.00 bis Bürgerhaus Niesky
14.00 Uhr Blutspendetermin des DRK 
27.8.2009 14.30 bis Gymnasium Bahnhofstraße
19.00 Uhr Blutspendetermin des DRK
30.8.2009 19.30 Uhr    Kirchsaal am Zinzendorfplatz
Orgel plus Fagott         
Friederike Wendel /Hedwig Arfken, Görlitz
Werke von  A. Vivaldi, G. F. Telemann,
F. Mendelsohn-Bartholdy
4.–6.9.2009 Niesky Sommerfest 
im Gewerbegebiet-Süd
10.–13.9.2009 14. Seer Dorftrubel 
13.9.2009         14.00 bis Wachsmannhaus
18.00 Uhr Tag des offenen Denkmals     
19.9.2009 8.00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz REPO      





• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
Hauptstraße 83 · 02906 Waldhufen
Tel. 035827/710-0 · Fax 71030 · Mobil 0172/3459200
TIEFBAU
GmbH & Co. KG
Otto Landschaftsbau
& Dienstleistungen GmbH
 Service rund ums Haus
 Entrümpelung und Beräumung
 Kleintransporte mit Multicar
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (03588)201547 · Funktel. 0170 /6264641
SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
®







♦ Elektroinstallation ♦ Telefone ♦ Videoüberwachung












Vortrages mit Gunther Wolfgang
Schneider (Heilpraktiker und Autor) über 
»Säure-Basen-Haushalt und 
Darmerkrankungen« 
Mittwoch, 23. September 2009, um 19.30 Uhr in der
Stadtbibliothek Niesky. Restkarten können in der
Stadtbibliothek Niesky erworben oder unter Tel. 
03588 /209854 reserviert werden.
Museum Niesky
»Viele Grüße ...« 
110 Jahre Bildpostkarte und 
ihre Postgeschichte – über 1000 ver-
schiedene Postkarten aus der Sammlung
von Hubert Kreisch /Görlitz – vom 9.8.
bis 27.9.2009 im Museum Niesky
Zum Tag des offenen Denkmals ins Nieskyer Wachsmann-Haus
Bevor das berühmteste Nieskyer Holzhaus zur Baustelle wird, verwan-
deln sich Haus und Garten am Sonntag, 13. September 2009 von 14.00
bis 18.00 Uhr in ein »Musikalisches Kunstcafé«. Das »Trio Terna« bie-
tet dazu den musikalischen Leckerbissen zu Kaffee und Kuchen. Für
Mitmach-Aktivitäten (nicht nur für Kinder) und kreative Anregungen
halten die  Freizeitkünstler Niesky e.V. viele Überraschungen bereit. Die
Erwachsenen können sich währenddessen in Ausstellungen und Führun-
gen zur Geschichte des Hauses und über den modernen Holzbau der
Nieskyer Firma Christoph & Unmack informieren. Sie erfahren dabei
mehr über den berühmten Architekten Konrad Wachsmann.
Der offizielle Sanierungsstart erfolgt um 15.00 Uhr durch den Ober-
bürgermeister der Stadt Niesky Wolfgang Rückert. Das Architekturbü-
ro Klinkenbusch wird anschließend über die geplanten Maßnahmen und






14. Dorftrubel in See
Nun schon zum 14. Mal, wie im-
mer am zweiten Septemberwo-
chenende, feiern Seer Bürger ih-
ren Dorftrubel, vorbereitet und
organisiert vom Traditions- und
Kulturverein.
Wir haben auch dieses Jahr wie-
der ein umfangreiches Programm
zusammengestellt und hoffen,
dass wir vielen Bürgern ein paar
interessante und unterhaltsame
Stunden bereiten können.
Damit so ein Fest zu einem gro-
ßen Erfolg wird, viel Freude und
Spaß bereitet, bedarf es der
Unterstützung vieler. Die Orga-
nisatoren möchten sich an dieser
Stelle ganz herzlich für die groß-
artige Hilfe und Unterstützung
durch die Seer Gewerbetreiben-
den und ganz besonders bei allen
den Verein unterstützenden Seer
Bürgern bedanken.
Nun bleibt uns nur noch zu hof-
fen, dass es ein – getreu unserem
Logo – von Sonnenschein be-
stimmtes Wochenende wird.
Viel Spaß und Freude wünscht 




Rassegeflügelzuchtverein See und Umgebung e.V.
Freitag, dem 4. September 2009, 20.00 Uhr 
in Horscha in Adelheid’s Imbiss
Ringbestellung – Zfr. Greifert
Tierbesprechung: Süddeut. Schildtauben – Zfr. Hahmann
TSV Niesky e.V. – Abt. Handball
Liebe Vereinsmitglieder,
die Abt. Handball des TSV Niesky möchte euch hiermit recht herzlich
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2009 einladen. Alle Vereins-
mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, treffen sich am Frei-
tag, dem 28. August 2009, um 19.00 Uhr im Vereinsraum, Horkaer
Straße 7 in Niesky. 
Für die Neuwahl der Abteilungsleitung werden alle Mitglieder gebeten,
Kandidatenvorschläge bei Riccardo Gröger einzureichen.
Sabine Schreiber 
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V. 
Seniorenstammtisch
Der nächste Seniorenstammtisch des ELV Niesky findet am Dienstag,
dem 25.8.2009, um 18.00 Uhr in der Gaststätte »Weintraube« in
Niesky, Rothenburger Straße, statt.
Tornados zum Spielbetrieb in der Regionalliga Ost angemeldet
Der Eislaufverein Niesky e.V. hat seine 1. Männermannschaft Ende Juli
2009 für die kommende Eishockeysaison zum Start in der Regionalliga
Ost angemeldet. Damit spielen die Tornados in der gleichen Liga wie in
der letzten Saison. Diesmal hat die Liga  jedoch neun Mannschaften. Ne-
ben den alt bekannten Teams spielen der ESC Halle 04 und Fortuna Leip-














®® Inh. Thomas Wagner
➽ Installation und Reparaturen ➽ Baustromservice
➽ Nachtspeicherheizung ➽ Wärmepumpen
➽ E.-Check ➽ Verkauf elektrischer
➽ Telefon- und SAT-Anlagen Haushaltsgeräte
Wir beraten Sie gern kostenlos zu unseren Leistungen.








Ringstraße 1 · 02906 Niesky www.franzliebschner.de




Sonntag, 13. September 2009, 10.00–18.00 Uhr
Friseurmeisterin Susanne Queisser









Gespielt wird eine Doppelrunde, d.h. 16 /16 Heim- bzw. Auswärtsspie-
le. Damit steht mit insgesamt 32 Spielen eine anstrengende Saison vor
den Cracks. 
Die Terminkonferenz für die Regionalliga Ost findet Ende August statt.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des ELV Niesky
e.V. unter www.eislaufverein-niesky.de.




Unsere Seniorennachmittage und Handarbeitsnachmittage finden
auf dem Sonnenweg 23 /25 statt. Kommen auch Sie – wir freuen uns.
■ Mittwoch, 2. September, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Vortrag von Frau Konietzka
Patientenverfügung – Neues ab 1.9.2009
■ Montag, 7. September, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
■ Mittwoch, 9. September, 9.30 Uhr
Seniorenfrühstück
■ Montag, 14. September, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
■ Mittwoch, 16. September, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag Videonachmittag mit Herrn Haase
■ Montag, 21. September, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
■ Mittwoch, 23. September, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag, Spielenachmittag
■ Montag, 28. September, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
■ Mittwoch, 30. September, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag, Vortrag von 
Herrn Neumann, Zinzendorf-Apotheke
Seniorenberatung: Unsere Sprechzeiten finden Montag und Mittwoch





Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 03588 /203707
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 03588 /207219
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z.B.Pute, Schwein,
Kassler usw.) sowie frischen Salaten,
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen






Spielplatz in Sproitz – 
inklusive Eselreiten –  
für Ihre Familien- oder Brigadefeiern mieten.
Hier finden bis zu maximal 40 Personen Platz.
Wild -Shop
VERMARKTUNG CHRISTIAN BERNDT
Verkauf: Mo.–Do. 8–16 Uhr · Fr. 8–17 Uhr · Sa. 9–11 Uhr
in unserem Hofladen
02923 Kodersdorf · Torgaer Str. 5 · Tel. 035825/62320
Besuchen Sie uns am 22.8.2009
ZUM HOFFEST
von 10.00 bis 17.00 Uhr 




Angebote von Händlern der Region
Achtung!
Altstadtfest Görlitz vom 28. bis 30.8.2009
WILDSHOP MIT IMBISS in der Neißstraße 3
Freitag 28.08.:  ab 1900 Disco mit Rocco & Martin 
Samstag 29.08.: ab 1400 offizielle          
 Festveranstaltung 
Kremser- und Kutschfahrten 
Bastelstraße, Hüpfburg,         
Kinderschminken 
abends: Tanz mit „Rille 73“ 
Sonntag 30.08.: ab 1000 Uhr Frühschoppen mit  
 den „Heideländern“
„Lanz-Bulldog´s“, Ponyreiten,  
 gemeinsames Mittagessen 
An allen Tagen: EINTRITT FREI 
- Gastronomische Betreuung im Festzelt durch 




Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 /202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst). 
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal (nicht am 22.8. und 5.9.)
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarr-
haus (Beginn 31.8.)
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt (Beginn 1.9.)
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige), donnerstags 15.15 Uhr (2- bis 5-Jährige), jeweils im
Pfarrhaus
Krabbelgruppe – (1- bis 3-Jährige) donnerstags 10.00 Uhr im Pfarr-
haus
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Schwesternnachmittag am 27.8. um 15.00 Uhr im Pfarrhaus
Frauenfrühstück am 20.8. um 8.30 Uhr im Pfarrhaus
Achtung: Kirchenchor und Jugendgospelchor
Wir freuen uns über Menschen, die mitsingen.
Kontakt: Kantorin Christine Grahl, 03588 /222352.
Konzerte im Kirchensaal
Zauber der Panflöte – So., 23. August, 16.00 Uhr 
Orgel plus Fagott – So., 30. August, 19.30 Uhr
Katholisches Pfarramt 
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894
am Sonntag immer
9.00 Hochamt für die Gemeinde
11.00 Hl. Messe in Rietschen
am Donnerstag immer
20.00 Jugendstunde
19.8. 14.30 Hl. Messe, anschließend





Ihre Gaststätte bei uns:
Jetzt mit erweitertem 
Speisenangebot
wie z.B. »Ein Kutschertopf« 
– ab 1.9.2009 –
Danke für Ihre recht-
zeitige Reservierung!





täglich Mittagstisch • Partyservice
Gesellschaftszimmer bis 50 Personen
Radpartie        nach Spree
Schlesischer Hof
Rothenburger Straße 21 · 02923 Spree · Telefon (035894)30231
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 11.30 bis 13.30 und 17.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch abends geschlossen.
Gaststätte
Familie Fabrowski




Muskauer Straße 31 · 02906 Niesky
Telefon 03588 /25770
18.9.2009, DIA-TON-SHOW »Schlesien«
19.00 Uhr Thomas Mücke – ein exzellenter Fotograf 
mit einem fröhlichen Bass
27.9.2009, »DARF ICH BITTEN?«
15.00 Uhr Tanz zur Kaffeezeit in unserem Restaurant
Vorschau:
3.10.2009, Petra Kusch-Lück präsentiert DIE SHOW DER PAARE
16.00 Uhr mit Andrea & Wilfried Peetz, Monika Hauff & Klaus-
Dieter Henkler, Petra Kusch-Lück & Roland Neudert
Für Sie haben wir wieder Mo.– So. ab 10.00 Uhr geöffnet!
im Erlichthof Rietschen
• jeden 1. Sonntag Brunch (am 6.9.)
• jeden 2. Sonntag Kaffeekonzert mit Live-Musik (am 13.9.)
• jeden 3. Sonntag fröhliche Nudelparty
(am 20.9., ab 11 Uhr, 6,50 € / Pers., Kinder ermäßigt)
• Familienfeiern rechtzeitig anmelden! 
Aktuell:
Telefon 03 57 72 / 4 45 88
26.9.
FISCHERTANZ
Country-Musik & Oldies live und mehr 





Jetzt Karten für Silvesterveranstaltung bestellen!
Baby- und Kinderkleiderbörse fällt aus
Die private Baby- und Kinderkleiderbörse in Petershain bei Familie
Kittner kann aus diversen baulichen Gründen im Herbst dieses Jah-
res leider nicht stattfinden.
Im Frühjahr 2010 sind wir aber wieder für Sie da. Wir bedanken uns
für Ihr Verständnis.
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon 03588 /207859
20.8. 19.30 Gemeindeabend – 
Rückblick zum Kirchentag in Bremen
19.45 Bibelkreis CVJM
23.8. 9.30 Taufgottesdienst, anschließend Kirchencafé
24.8. 19.30 Singkreis Christuskirche
27.8. 19.45 Bibelkreis CVJM
30.8. 9.30 Abendmahlsgottesdienst mit Trauung,
anschließend Kirchencafé
31.8. 19.30 Singkreis Christuskirche
3.9. 19.45 Bibelkreis CVJM
6.9. 9.30 Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis,
anschließend Kirchencafé
7.9. 19.30 Singkreis Christuskirche
9.9. 14.00 Seniorennachmittag
10.9. 19.45 Bibelkreis CVJM
13.9. 9.30 Abendmahlsgottesdienst 
mit Konfirmationsgedächtnis,
anschließend Kirchencafé
14.9. 19.30 Singkreis Christuskirche
17.9. 19.45 Bibelkreis CVJM
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky OT See, Telefon 03588 /205940, Fax 205980,
E-Mail ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
23.8. 10.15 Gottesdienst zum Schulanfang
30.8. 10.15 Gottesdienst mit Taufe
6.9. 10.15 Gottesdienst
13.9. 9.30 Gottesdienst im Festzelt 
Kinder- und Jugendarbeit im Pfarrhaus See
Christenlehre: zu den bekannten Zeiten
Konfirmanden: Beginn am 25.8.2009, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Beginn am 31.8.2009 
Weitere Gruppen und Kreise
Gebetsdienst im Pfarrhaus: montags 19.30 Uhr
Kirchenchor: nach Absprache
Seniorennachmittag:
Mittwoch, den 9.9.2009, um 14.30 Uhr im Gemeinderaum
Hauskreis bei Fam. Ohnesorge: mittwochs 19.45 Uhr
Hauskreis bei Fam. Heymann: mittwochs 19.30 Uhr
Posaunenchor: nach Absprache
Evangelische Kirchengemeinde Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon 035894 /30407,






Gemeindekirchenratssitzung: 21.9.2009, 20.00 Uhr
Frauenkreis: entfällt
Junge Gemeinde: nach Absprache
Urlaub Pf. Doehring: vom 19.8.2909 bis 8.9.2009. 
Vertretung Pfn. Ellmann, Rietschen
Gemeindebegegnungstag am 12.9.2009 in Cieplice – Bad Warmbrunn,
Anmeldung im Pfarramt Hähnichen
Kassenstunde entfällt im August und ist am 21. September 2009 von
16.00 bis 18.00 Uhr
Christliche Versammlung Niesky                               
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 03588 /258888, www.cv-niesky.de
sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Kinderbertreuung)
montags 15.00 Uhr Kinder- und Jungschar (5–11 Jahre)
dienstags 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
samstags Hauskreis bei Fam. Tetzel, Zeit bitte erfragen
Herzliche Einladung zum Freundestreffen des Missionswerkes Heu-
kelbach am 23.8.2009 um 15.00 Uhr. Ort: Hotel Residence, Wilthener
Straße 32, 02625 Bautzen.
Der Bibelkurs »Training im Christentum« ist wieder am 17. und
31.8.2009, um 19.00 Uhr.
Herzliche Einladung zu Bibelabenden mit Stefan Warg vom 17.9.
bis 20.9.2009, jeweils 19.30 Uhr.
14 August 2009
EVA-MARIA HINZ
Bautzener Straße 2 · 02906 Niesky
Tag und Nacht erreichbar 
% 03588/209722
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Ausgestaltung von Trauerfeiern






Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky
BAUGESCHÄFT PETER VOIGT
% (03581)7424 -0 · Fax 7424 -13 · Internet: www.voigt-bau.de · E-Mail: info@voigt-bau.de
Über 19 Jahre Qualität und Kompetenz im Bauhandwerk
Hohe Straße 9 · OT Holtendorf · 02829 Markersdorf (direkt an der B6)
Baugeschäft
● auf Wunsch komplette Bauleistungen von der Planung bis zur Übergabe
● Schlüsselfertiges Bauen von Ein- und Mehrfamilienhäusern
● Bau von Gewerbeobjekten ● Sanierung von Wohn- und Gewerbeobjekten seit 1990
– Anzeigen –
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky 
Zusammenkünfte /Gottesdienste
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibel-Studium (25 Minuten) »Bewahrt euch in Gottes Liebe«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger (30 Minuten)
Ansprachen und Tischgespräche (35 Minuten)
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr
Vortrag für die Öffentlichkeit (30 Minuten), Thema am:
23. August     »Wie solltest du Gott dienen«
30. August     »Halte standhaft an deiner Zuversicht fest«
6. September »Bleibt stehen und seht die Rettung Jehovas«
13. September  »Wie man mit den Sorgen des Lebens fertig wird«
Bibelstudium anhand des Wachtturm (60 Minuten), Thema am:
23. August     »Rede mit deinem Nächsten die Wahrheit«
30. August     »Der treue Verwaltung und seine leitende Körperschaft«
6. September »Sorgsam in Christus verborgene Schätze – 
warum danach suchen?«



























































Haus der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Sprechzeiten der Jugendhilfeagentur
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
• Kostenlose Beratung von Kindern, Jugendlichen und 
deren Familien
• Vermittlung von Fachdiensten
• Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
• Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern
Öffnungszeiten Jugendzentrum
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag von 13.00 bis 19.00 Uhr
FAMILIENFRÜHSTÜCK
Treff jeweils Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr 
in der Jugendhilfeagentur Niesky, Muskauer Straße 23a
Nächste Termine: 19.8., 2.9. und 16.9.
NÄCHSTES KONZERT
Samstag, 22.8.2009, ab 20.00 Uhr 
mit The Last Charge + Snatch Club + Dos Dias De Sangre
****************************************************
Kinder- und Familienzentrum des
Deutschen Hausfrauen-Bundes e.V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort (für Hortkinder des Nieskyer
Gesamthortes besteht die Möglichkeit, im Hortge-
bäude mit den Mitarbeitern des Kinder- und Fami-
lienzentrums kreativ zu arbeiten)
14.30 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum 
– herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern 
17.00 Uhr Kochklub für Kinder ab 8 Jahren 
Dienstag
11.00 Uhr Kochworkshop »Kochen mit Lust und Köpfchen«
für Schüler des Nieskyer Gymnasiums 
14.00 Uhr Bastelstube 
Kinder entdecken und erforschen ihre Umwelt mit
allen Sinnen. Sie formen diese Sinneseindrücke um
und geben ihnen Ausdruck, indem sie gestalten. Wir
wollen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit
geben, kreativ zu arbeiten.
19.00 Uhr Veranstaltungen für Erwachsene
ab 22. September – Vortrag zum Thema:
Patientenverfügung 
Mittwoch
9.30 Uhr LOS-Projekt – »Eltern schreiben Geschichten« 
Wer Lust hat, selbst Geschichten zu schreiben, ist
herzlich eingeladen.
14.00 Uhr Bastelstube an der Grundschule See
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Mütter und
Väter mit ihren Babys und Kleinkindern, die den
Wunsch haben, andere Eltern zu treffen, sich mit ih-
nen auszutauschen und dem Kind das Zusammen-
sein mit anderen Kindern zu ermöglichen. Gemein-
sames Singen, Spielen, Malen und Basteln macht al-












15.00 Uhr FamilienCafé – Gute Gespräche bei Kaffee und
Kuchen, Kinder  können spielen und basteln. Ein-
geladen sind Eltern, Alleinerziehende und Groß-
eltern! 
KURSE 
Pekipkurs PEKiP ist ein handlungs- und situationsorien-
tiertes Konzept der Familienbildung.
10 Treffen, jeweils mittwochs ab 23.9.2009 um
9.30 Uhr, unter Leitung von Ines Popp, Ergothe-
rapeutin und ausgebildete Pekip-Gruppenleiterin.
Anmeldung bis 2.9.2009 unter:
Muskauer Straße 23, 02906 Niesky
Telefon und Fax: 03588 /205650 oder 258480
Info@familienzentrum-dhb-niesky.de;
www.Familienzentrum-DHB-Niesky.de
Rückenschule Lernen Sie auf effektive und angenehme Weise,
Ihren Rücken zu stärken. Mit funktioneller
Rückengymnastik und wohltuender Entspan-
nung schaffen Sie den notwendigen Ausgleich
zum stressigen Alltag. Tun Sie sich und Ihrem
Rücken etwas Gutes, erhalten Sie wertvolle Tipps
für einen gesunden Rücken. 
Kursbeginn: 21.9.2009,19.30 Uhr
(10 x montags, bis 23.11.2008) 




Der Elternkurs »Starke Eltern – Starke Kinder«
Der Elternkurs soll alle Eltern ansprechen und
dazu beitragen, psychische Belastungen von El-
tern und Kindern entgegenzuwirken. Ziele sind,
die Erziehungsfähigkeit der Eltern zu stärken, ih-
nen zu helfen ihre Erziehungsverantwortung bes-
ser wahrzunehmen und die Kommunikation in
der Familie zu verbessern.
Eltern sein ist sehr schön und manchmal auch
ganz schön anstrengend! Der Kurs soll Ihnen da-
bei helfen, mehr Freude und weniger Stress mit
Ihren Kindern zu haben.
Starke Eltern – Starke Kinder unterstützt Sie da-
bei, eine Familie zu sein, in der alle gern leben,
in der gestritten wird, ohne das Gegenüber nie-
derzumachen, in der Grenzen und Menschen res-
pektiert werden.
Starke Eltern – Starke Kinder möchte Ihr Selbst-
vertrauen als Eltern stärken, die für Ihre Familie
wichtigen Werte deutlich machen und Ihre Fähig-
keiten zum Verhandeln, zum Grenzen setzen und
zum Zuhören erweitern.
Gewalt in der Erziehung – in welcher Form auch
immer – zerstört das Vertrauen und das Selbstver-
trauen eines Kindes.
Kursbeginn am 24.9. 2009, 10.00 Uhr 
Anmeldungen bis 14.9.2009
Familien- 5.9.2009, ab 14.00 Uhr
nachmittage – Familiennachmittag 
auf dem KnaX-Spielplatz in Sproitz
– wir sind dabei mit der Hüpfburg,
dem Glücksrad, einer Wissensstraße u.v.m.
12.9.2009, ab 9.30 Uhr
– Marmelade selbst gekocht – 
Tag der Küchen bei ETN 
Tag der Küchen bei ETN
Qualität hat einen Wert 




Straßburg-Passage · 02826 Görlitz 





Dienstag, 8.9.2009   14.45 Uhr   4–6 Jahre
Dienstag, 8.9.2009   15.45 Uhr   1.+ 2. Klasse
• Anfängerkurs Erwachsene
Mittwoch, 9.9.2009   19.30 Uhr
• Tanzstunde ab 9. Klasse
Dienstag, 15.9.2009, 16.45 und 18.15 Uhr
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Aufgepasst!
Gehen Sie rundum abgesichert in die 
Zukunft mit unserem R+V-Unfallschutz
plus Kapitalvorsorge.
Wir informieren Sie gern!
03581 464-60 - www.vrb-niederschlesien.de
info@vrb-niederschlesien.de 
Honig gegen Heuschnupfen
Honig kann bei Heuschnupfen Er-
leichterung bringen, wenn er aus der
Region stammt, in der Betroffene le-
ben. Dazu ist es ratsam, diesen Ho-
nig regelmäßig vorbeugend den
gesamten Winter bis zu Beginn des
Pollenfluges zu konsumieren. Die in
dem Honig enthaltenen Pollenspu-
ren können dabei helfen, den Patien-
ten gegen die Polleneinwirkung im-
mun zu machen. Besonders wirk-
sam kann diese Theapie sein, wenn
auch kleine Wabenstückchen gekaut
werden, die besonders reich an Pol-
len sind.
Milch macht müde Augen
munter
Zuviel Sonne, zuwenig Schlaf?
Da sehen die Augen schnell müde
aus. Was hilft, ist eine Milchkom-
presse. Einfach zwei Wattepads mit
einem Gemisch aus einem EL
Frischmilch und einem EL Kamillen-
tee tränken. Dann 10 Minuten auf die
geschlossenen Augen legen.
August ist Wespenzeit
Wespenstiche sind sehr schmerz-
haft, sie brennen höllisch und jucken
dann stark. Wenn Sie gestochen
wurden, sollten Sie sofort den Sta-
chel entfernen und mit dem Mund
die Giftstoffe heraussaugen. Damit
die Schwellung nicht so groß wird,
hilft es, eine frische Zwiebel aufzu-
schneiden und auf den Stich zu rei-




Weißenberger Straße 73a · 02906 Diehsa · Telefon 035827/78428
www.Frischgefluegel-steinert.de
Herzlich Willkommen zum 
8. Hof- und Geflügelfest
am Sonntag, dem 23. August 2009, in Diehsa
Festprogramm 10.00–17.00 Uhr
10.00 Uhr Eröffnung mit dem Spielmannszug Rothenburg
– Besichtigung des Geflügelhofes
Großer Festplatz
10.00–11.00 Uhr Auftritt des Spielmannszuges Rothenburg
11.00–17.00 Uhr Hof- und Platzkonzert 
mit den »Original Heideländern«
NEU: Kostenloser Zubringer vom Parkplatz zum Festplatz für Jedermann
Ganztägig lukullische Überraschungen
– Vom Frühstück, Mittagessen bis zum Kaffee
mit Bauernhofkuchen und Torten, einschließlich Abendbrot
– mit Schwein am Spieß und gebackener Pute
– Bauernhofschnitzel, Bratwurst vom Holzkohlegrill,
belegte Brötchen
– Softeisvarianten zur Auswahl
Sonderverkauf mit Aktionspreisen
– Frischgeflügelerzeugnisse 
aus eigener Zucht und Schlachtung
– Jagdfrisches Wild 
aus eigenen Jagdrevieren der Oberlausitz
– Hirschkeule ohne Knochen, Rehkeule u. v.m.
– Wurstspezialitäten vom Wild und Geflügel
– Frische Eier aus Freilandhaltung
– Exzellenter Bienenhonig aus heimischer Blüte
– Delikate rauchfrische Forellen
Lebendgeflügelverkauf
z.B. legereife Junghühner zum Hoffestpreis
Große Festtombola
– Einzigartige »Lanz-Bulldog«-Schau aus Ödernitz 
mit Druschvorführung aus dem vergangenen Jahrhundert
– Einmalig in der Oberlausitz:
Riesenhüpfkissen für unsere Kinder
– Ponykutschfahrten und Kinderreiten
– Spielwettbewerbe für die Jüngsten
– Sensationelle Attraktion: 
Kinderspielzeug mit Riesensandkasten
– Wunderschönes Kinderschminken
Ausreichend Parkplätze in der Nähe des Geflügelhofes vorhanden.
Eintritt frei!
Einmalig in der Oberlausitz: Riesenhüpfkissen für unsere Kinder
– Anzeigen –
Gewerbering 11 · 02828 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 38 66 66 · www.maesmans.de
V E R T R A G S H Ä N D L E R
Abbildung zeigt Sonderausstattung. 1 In der Importwertung der Minicars bei der Leserbefragung „Die besten 
Autos 2009“ von auto motor und sport (4 / 2009) erreichte der Swift wie bereits im Vorjahr, den 3. Platz.
2 Leasingbeispiel für Swift 1.3 Club, 3-Türer, Kaufpreis: 12.700,– EUR, Anzahlung: 3.072,13 EUR, Restwert:
6.572,25 EUR, jährliche max. Fahrleistung: 10.000 km, effektiver Jahreszins: 0 %, Laufzeit: 36 Monate, monat-
liche Leasingrate ab 79,– EUR plus monatlich 43,33 EUR für Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung unabhän-
gig von Ihrem Schadenfreiheitsrabatt und der Regionalklasse. Ein Angebot der Suzuki Finance, Service Center
der Santander Consumer Bank AG. Kfz-Haftpflichtversicherung mit 100 Mio. EUR pauschal (8 Mio. EUR je Per-
son und Ereignis) sowie Vollkasko mit 500,– EUR Selbstbeteiligung und Teilkasko mit 150,– EUR. Selbstbeteili-
gung durch die Zurich Versicherung AG (Deutschland). 3 ESP® ist eine eingetragene Marke der Daimler AG. 
*) zzgl. Überführung 550,– EUR
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,5 – 8,7 l / 100 km, außerorts 4,0 – 6,0 l / 100 km, kombiniert 4,5 – 6,0 l /
100 km; CO2-Ausstoß kombiniert 120 – 165 g / km (80 / 1268 / EWG).
•  Serienmäßig mit ABS, ESP
®3, 
6 Airbags und  Klimaanlage
•  Auch als 5-Türer und als 
Swift Sport 1600 erhältlich
Monatliche Rate 
ab  ,– EUR„Die bestenAutos 2009“1
www.suzuki-swift.de
79 2 *
1 Staatliche Umweltprämie für 
die Verschrot-
tung eines Altfahrzeugs (min
d. 9 Jahre alt,









Tel.:  03588 /204424
Fax:   03588 /204425
Funk: 0170 /8301793
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Verkauf von Schnittholz und Hobelware,
Brennholz, Bauholz, Profilholz
Schärfen von Sägeblättern und Hobelmessern
Telefon (03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
02625 Bautzen · Dresdener Straße 64
20 Jahre, jeden Monat hohe Erträge, garantiert
☺ Ertragsstarke Produkte aus Dresden
☺ Finanzierung ohne Grundbucheintrag
☺ Deutsche Klasse statt chinesische Masse




4 Jahre lang. 
Die Ford Flatrate 
Þ2.500,- € Anzahlung (z.B. Ihre Prämie)1
Þ0 % effektiver Jahreszins3
Þ0 Wartungskosten4
Þ0 Garantiesorgen (Garantieschutz und 
Mobilitätsgarantie)4
Þ4 Jahre lang 
Ihr neuer Ford Fiesta Ambiente 
Mit der staatlichen Umweltprämie1 und 
der Ford Umweltprämie 
schon für € 81,-2,4 
monatliche Finanzierungsrate 
oder schon für € 7.990,- 
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG oder VO (EC) 715/2007): 8,9-5,2 (innerorts), 
5,1-3,6 (außerorts), 6,5-4,2 (kombiniert). CO2-Emissionen: 154-110 g/km (kombiniert). 
1 Staatliche Umweltprämie für die Verschrottung eines Altfahrzeugs (Vorbehaltlich der Erfüllung der 
gesetzlichen Voraussetzungen und der Mittelverfügbarkeit). 2 Zum Beispiel der Ford Fiesta Ambiente, 3-
Türer, 1,25 l Duratec-Motor, 44 kW (60 PS), Finanzierungssumme € 11.210,-, inkl. Ford Protect Garantie-
Schutzbrief und zzgl. € 430,- Überführungskosten, € 81,- monatl. Finanzierungsrate, 0% effektiver 
Jahreszins, € 2.500,- Anzahlung (z. B. Ihre staatl. Prämie) und unter Einberechnung der Umweltprämie von 
Ford in Höhe von € 500,-, bei 48 Monaten Laufzeit und jährlicher Laufleistung von 10.000 km, € 4.903,- 
Restrate. Ford Auswahl-Finanzierung. Ein Angebot der Ford Bank für Privatkunden beim Kauf eines Ford 
Fiesta. 3 Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen vom 15.08.-30.09.2009. 
Ausgenommen von der 0% Finanzierung sind der Ford Ka, Ford Focus RS und die Ford Nutzfahrzeuge. 4 
Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie auch für das 3. und 4. Jahr und 
die ersten 3 Inspektionen/Wartungen (Lohn- und Materialkosten, ausgenommen sind Inspektionen und 
Wartung des Gassystems bei einer Umrüstung auf CNG-/LPG-Betrieb) lt. Serviceplan und 
Wartungsumfang bei einer angenommenen Gesamtfahrleistung von max. 80.000 km. 
Unser Kaufpreis (inkl. Überführungskosten, Ford Protect Garantie-Schutzbrief und Ford Umweltprämie) € 
11.640,-. Ford Flatrate Angebote für alle Ford Modelle erhalten Sie ebenfalls bei uns. 
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 
Werbedrucke / Geschäftsdrucke / Zeitschriften
Amtsblätter / Broschüren / Kalender / Postkarten
Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH
Gewerbestraße 2 / 02747 Herrnhut
Telefon: 035873-418-0 / Fax: 035873-418-88
GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.
t
– Anzeigen –
